
Graubünden: Weniger Verkehrsunfälle mit 

Personenschaden 

(...) Mehr tödliche Motorradunfälle und gleichbleibende Unfallzahlen bei den Fahrrädern 
Die Anzahl der Motorradunfälle ist im Vergleich zum Vorjahr deutlich gestiegen. So stiegen diese von 
153 auf 189 Verkehrsunfälle, was einer Zunahme von 36 Unfällen (+23.5%) entspricht. Unerfreulich 
ist, dass bei den tödlich Verunfallten (+4) und bei den schwer Verletzten (+16) ebenfalls eine 
Zunahme verzeichnet werden musste. Hingegen ist bei den Unfällen mit Fahrrädern ohne 
Tretunterstützung ein Rückgang zu erkennen. Auch die Anzahl der Personenschäden bei diesen 
Fahrrädern ist rückläufig. Die Anzahl der Unfälle mit E-Bike blieb mit 38 Unfällen gleich hoch wie im 
Vorjahr. Leider kam eine E-Bike-Lenkerin bei einem Selbstunfall ums Leben. Bei den 
Fussgängerunfällen darf eine Abnahme von 5 Unfällen verzeichnet werden. 
https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/djsg/kapo/aktuelles/medien/2023/Seiten/202303293.aspx 

Der beschriebene Todesfall lässt sich nach einiger Suche (im ganzen Kanton GR) finden: 

 

 

https://www.gr.ch/DE/institutionen/verwaltung/djsg/kapo/aktuelles/medien/2023/Seiten/202303293.aspx


 

  

Kapo GR angefragt um:  

- die genaue Ortsangabe, → Landquart, Schulstrasse, nach dem Veilchenweg (in Fahrtrichtung gesehen) 

- die Fahrrichtung der Verunfallten und → Vom Ortszentrum in Richtung Landquart Fabriken 

- den Tageszeitpunkt → kurz vor 16 Uhr 

- den Unfalltag → Der Unfall ereignete sich am Dienstag, 14. Juni 2022. 

Die Verunfallte ist hier offenbar in den Begrenzungspfosten gefahren, Nachfrage:   Die Nachfrage ergab, 

dass die Frau bei diesen Koordinaten 761430 / 203370 mit einem Begrenzungspfosten kollidierte.    



Warum sie den Pfosten nicht gesehen hat, ist nicht zu beantworten. Keine Blendung um diese 

Tageszeit. 

 

https://hansuelistettler.ch/images/unfallanalysen/5287_Landquart_19.11.2020.pdf 

 

https://hansuelistettler.ch/images/unfallanalysen/5287_Landquart_19.11.2020.pdf


Die Senderposition auf der Karte ist 

nicht auf dem Bild zu verifizeren  

Langer Schatten...ca 25-30 m hohes 

Kamin 

 

  



 Die Verunfallte starb am gleichen Tag. 

Eine lokale Belastungs-Messung für Funkstrahlung sollte die Belastung auf den letzten 100 bis 30 m 

eruieren. 
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